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 Gloria Pagnoncini befindet sich auf einer Gratwanderung: Sie 

leidet an einem Bandscheibenvorfall und ist schwanger. Die Spiraldynamik®-Therapie 
erfordert ein Austarieren der Übungen für die Wirbelsäule. Hohlkreuz oder das 

Gegenteil? Das ist die Frage, mit der sich die 35-jährige Gloria Pagnoncini für das 
nächste halbe Jahr beschäftigen muss. Während bei einem Bandscheibenvorfall eine 
Schutzhaltung in der Form eines Hohlkreuzes angebracht ist, trifft bei einer 
Schwangerschaft das Gegenteil zu: Der Bauch zieht nach vorne, deshalb wären 

Beckenaufrichtung und Anti-Hohlkreuz-Übungen wichtig. Eine Herausforderung für 
Therapeut und Patientin. "Beide", so Dr. med. Christian Larsen, leitender Arzt des 
Spiraldynamik® Med Centers in Zürich, "müssen eine fein-bio-mechanische 
Meisterleistung erbringen."

Hohe Schmerzgrenze  

 

Biomechanik - exakte Therapie 



 

  

 

         

 

 Seite 2 von 2 

 

   
   
   

   

http://www.spiraldynamik.com/medcenter.htm
http://www.spiraldynamik.com/konzept.htm
http://www.spiraldynamik.com/newsarchiv_medizin.htm
http://www.spiraldynamik.com/newsletter/newsletter.php?p=subscribe

